
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
___________________________    __________________________ 

Verbandsvorsteher            Vorsitzender  
                                                                                   der Verbandsversammlung 

 

Nummer: 1/1/26 

Datum: 03.03.2026 

Abteilung Verbandsvorsteher 
 Herr Hauptvogel 

 
Planungsleistungen Bau eines Hochbehälters in Elsterwerda - Biehla 

 

Beschluss: 
 
Die Verbandsversammlung beschließt auf Grundlage des Ergebnisses der Angebotseinholung für 
das Bauvorhaben „Neubau Hochbehälter Elsterwerda“ den Zuschlag für die Planungsleistungen 
LP 1-2 an das Ingenieurbüro  

 
IBOS Ingenieurbüro Ostsachsen GmbH 

Kleine Konsulstraße 3 -5  
02826 Görlitz 

 
zu einem Angebotspreis in Höhe von (brutto) 58.886,79 € zu vergeben. 
 
Der Vorsitzende der Verbandsversammlung und der Verbandsvorsteher werden ermächtigt, dem 
vorbenannten Unternehmen den Auftrag zu erteilen. 
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Begründung: 
 
Die Trinkwasserspeicheranlagen der Stadt Elsterwerda erfüllen nicht die 
sicherheitstechnischen Empfehlungen (u. a. nach DVGW-Regelwerk), da im Falle eines 
Leitungsschadens oder eines Ausfalls der Zuleitung die Überbrückungszeit zur Versorgung 
der Bevölkerung und der Wirtschaft nicht gewährleistet werden kann.  
 
Die bestehende Hochbehälterkapazität am Standort Elsterwerda-Biehla ist mit 1.000 m³ 
historisch gewachsen und liegt nur bei 20 % des für die Versorgungssicherheit erforderlichen 
Speichervolumens. 
 
Mit dem Neubau des Hochbehälters wird das Speichervermögen im Versorgungsgebiet 
entsprechend den geltenden Vorschriften erhöht. Neben der Versorgungssicherheit für die 
Bevölkerung soll sichergestellt werden, dass die Trinkwasserspeicherung kein limitierender 
Faktor für die Aufrechterhaltung der Trinkwasserversorgung bei Störfällen und ein mögliches 
kommunales Wachstum wird. Die Maßnahme dient somit der Standortsicherung und -
entwicklung und schafft die notwendigen Kapazitäten, um auf künftige Trinkwasserbedarfe 
flexibel und sicher reagieren zu können. 
 
Die Maßnahme ist Bestandteil des Wirtschaftsjahres 2026. Die Maßnahme wird aus 
Eigenmitteln des Wasser- und Abwasserverbandes Elsterwerda finanziert. 
 
Die Angebotsauswertung liegt der Beschlussvorlage als Anlage bei. 
 
 
Es wird empfohlen, den Auftrag für die Planungsleistungen „Neubau Hochbehälter 
Elsterwerda“ zunächst für die LP 1-2 und im Späteren die LP 3-9 an die IBOS GmbH, Görlitz 
zu vergeben. 
 
Der Zuschlag soll in Höhe von 58.886,79 € (brutto, inkl. 19% MwSt.) erteilt werden. 


